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Im Januar 2021 beschert uns die Natur einen Winterzauber! Was viele von uns zum Fotoapparat greifen liess um die schönen 

Winterbilder einzufangen. Titelbild von Salome Merz.
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071 622 85 88
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Ihr Iseli + Albrecht Team 

Inserate des Weinfelder Gewerbes  
ermöglichen diese Lokalzeitung.  
Gratis Informationen für alle aus  

unserem Lebensraum.  
Der Weinfelder Anzeiger wird jeden 

Monat in 15‘000 Haushaltungen gern 
gelesen. Seit über 10 Jahren...

Mir sind Wyfelde!
Und du?
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Interview mit der neuen Präsidentin der Weinfelder Fasnacht  

Wiifälder Fasnacht 2021 –  
«Die etwas andere Fasnacht»
Der Verein Weinfelder Fasnacht hat eine neue Präsidentin: Eva Burger 
übernahm das Amt im August letzten Jahres von ihrer Vorgängerin  
Raphaela Helg Zahnd. Die 47-jährige Thurgauerin erzählt uns im Interview, 
wie sie zu dem Amt kam und was sie sich hat einfallen lassen, damit die 
Fasnacht 2021 trotz der Pandemie nicht gänzlich ausfallen muss.

Frau Burger, Sie sind die neue 
Präsidentin des Vereins Weinfelder 
Fasnacht. Wie kam es dazu?
An der letzten Weinfelder Fasnacht 
kam ich am Guggenkonzert mit einigen 
der fleissigen Helferinnen ins Gespräch 
und habe dort meine Hilfe für künftige 
Veranstaltungen angeboten. Die Da-
men waren sofort Feuer und Flamme, 
da sie schon länger neue Mitglieder 
suchten. So ergab es sich, dass der Kon-
takt zu meiner Vorgängerin, Raphaela 
Helg Zahnd, welche aufgrund Ihres 
Wegzugs aus Weinfelden den Rücktritt 
gab, hergestellt wurde. Kurz darauf 
fand dann auch die erste Sitzung via 
ZOOM statt, an der noch weitere «neue 
Gesichter» teilnahmen, da noch weitere 
Ämtli neu besetzt werden mussten. 
Man hat mir das Präsidium angeboten 
und mich gleich zur neuen Präsidentin 
gewählt - ich kam wie die Jungfrau 
zum Kinde sozusagen. Ab der Sitzung 
im August, welche meine Vorgängerin 
und ich noch gemeinsam leiteten, habe 
ich das Amt dann ganz übernommen. 

Was reizt Sie an der Rolle? Waren Sie 
schon immer ein Fasnachtsfan?
Ich liebe das Vereinsleben grundsätz-
lich. Ich bin seit Jahren (mittlerweile 

passiv) in einem Reitverein und wollte 
wieder aktiver ins Vereinsleben einstei-
gen. Da ich - aufgewachsen in St. Gal-
len - schon seit Kindheit kaum einen 
Maskenball und Umzug ausgelassen 
habe, war der Verein Wiifälder Fas-
nacht natürlich perfekt. Zudem ist es 
wohl eine meiner positiven Seiten, dass 
ich sehr gerne organisiere und dies 
auch mit Herzblut mache.

Aufgrund der Pandemie haben Sie 
dieses Jahr etwas Besonderes 
geplant. Worauf dürfen sich die 
Weinfelderinnen und Weinfelder 
freuen?
Corona hat unser aller Leben in jegli-
cher Form auf den Kopf und vor neue 
Herausforderungen gestellt. Aufgrund 
der aktuellen Lage mussten wir schwe-
ren Herzens bereits den 11.11., den 
Umzug, das Guggenkonzert und den 
Kindermaskenball absagen - also die 
komplette Fasnacht, wie wir sie ge-
plant hatten. 

Wir wären aber keine Fasnächtler, 
wenn wir uns so ganz geschlagen ge-
ben würden. An einer unserer Sitzun-
gen kam dann die Idee der «etwas an-
deren Weinfelder Fasnacht» auf. 
Meine fleissigen und vor allem sehr 
kreativen Vereinskolleginnen haben 
dann das Konzept dafür ausgearbeitet: 
wir laden Kindergärten/Primarschu-
len/Guggenmusiken etc. dazu ein, in 
Zusammenarbeit mit den Weinfelder 
Detailhändlern, wenigstens ein paar 
Schaufenster in der Stadt fasnächtlich 
zu schmücken. Ganze 11 Gruppen 
(Kindergarten- und Schulklassen) ha-
ben sich gemeldet und ebenso viele 
Detailhändler sind bereit, diese Aktion 
zu unterstützen und ein Schaufenster 
zur Verfügung zu stellen. 

So wurden ab 21.1.2021 bis zum 
Aschermittwoch 11 Schaufenster in 

der Weinfelder Innenstadt fasnächtlich 
geschmückt. Die Schaufenster erhiel-
ten zudem ein Plakat von uns, worauf 
die Gestalter des jeweiligen Schaufens-
ters notiert sind. 

Dazu gibt es dann einen «Umzugs-
plan» auf dem die jeweiligen Geschäf-
te mit den gestaltenden Gruppen zu 
finden sind. Wir hoffen natürlich auf 
zahlreiche Weinfelderinnen und Wein-
felder, die diese «Tour» dann auch ma-
chen und sich daran erfreuen.

Wie kam der Kontakt zur Schule 
zustande?
Wir haben im Verein einige Mütter, de-
ren Kinder in Weinfelden zur Schule 
gehen und die sich auch aktiv in der 
Schule einsetzen. Darüber kamen und 
kommen die sehr guten Kontakte zu-
stande. Es ist immer sehr schön und 
einfach «anders» wenn man mit Men-
schen «verhandelt», die man kennt. 
Für diese Aktion hat sich Karin Stähe-
li-Giger mit den Lehrkräften in Verbin-
dung gesetzt, unterstützt von Elvira 
Ullmann.

Was wünschen Sie sich für die 
Zeit nach der Pandemie? 
Ich wünsche uns allen in erster Linie 
Gesundheit und natürlich ein baldiges 
Zurück zu einem «normaleren» Alltag. 
Für die Weinfelder Fasnacht wünsche 
ich mir erstmal Erfolg mit unserer «et-

was anderen Fasnacht» dieses Jahr, 
auf dass wir doch noch ein paar Fas-
nächtlern ein Lächeln ins Gesicht zau-
bern können. Und fürs nächste Jahr 
wünsche ich mir eine grosse, lustige 
und musikgeladene Fasnacht, die wir 
alle gemeinsam sorgenfrei feiern kön-
nen.

Ich möchte mich an dieser Stelle noch 
bedanken: Bei meiner Vorgängerin Ra-
phaela Helg Zahnd, von der ich eine 
grosse Herausforderung übernommen 
habe, die sie mir aber so geduldig er-
klärt hat und mir immer für Ratschlä-
ge zur Verfügung steht. Und bei mei-
nen Vereinskolleginnen, ohne die ich 
dieses Amt nicht stemmen könnte! 
Ohne ihre Hilfe, Kreativität, Kontakte, 
Vertrauen und überhaupt die fröhliche 
Art und das sehr angenehme Klima im 
Verein wäre das nicht zu machen - 
schon gar nicht in einem so speziellen 
Jahr wie diesem.

Frau Burger, wir bedanken uns herz-
lich für das Interview und wünschen 
Ihnen trotz der besonderen Umstände 
eine schöne Fasnacht.

Eva Dal Dosso

Eva Burger, neue Präsidentin Weinfelder 

Fasnacht 

Zum einen ist das Ruth Bernegger, Leite-
rin der Pflege im Wohn- und Pflegezent-
rum Tertianum Zedernpark in Weinfel-
den, zum anderen der Geschäftsführer 
derselben Institution, Daniel Kübler. 
Wobei Kübler vor dem Interview klar-
stellt, dass weder er noch Ruth Berneg-
ger Impf-Experten seien. Auch sie ver-
fügten nur über «Halbwissen», seien 
jedoch dazu bereit, sich mit der Impffra-
ge auseinanderzusetzen. Die Tertianum 
AG, zu der der Zedernpark gehört, stellt 
für Impfwillige eine Plattform zur Verfü-
gung, distanziert sich aber vom Impf-
zwang. 

Wie gut sind Sie bis jetzt durch die 
Corona-Pandemie gekommen?
Ruth Bernegger: Persönlich sehr gut, 
auch wenn ich im Beruf sehr gefordert 
war und bin. Im Haus legen wir grossen 
Wert auf Hygiene, was gut ankommt. 
Aber wir setzen auch ein strenges Be-
suchskonzept um, worin wir regeln, wie 
die Angehörigen unsere Gäste besuchen 
können. Am Anfang der Pandemie wur-
den wir auch schon als Gefängniswärter 
bezeichnet, die die alten Menschen 
wegsperren würden.

Daniel Kübler: Zu Beginn ging‘s vor allem 
um den Schutz des konkreten Lebens der 
uns anvertrauten Menschen. Als wir 
keine Besuche mehr empfangen durften, 

fragten wir uns, ob dieses harte Vorge-
hen denn gerechtfertigt sei, gehört doch 
zum guten Leben eben viel mehr als nur 
gerade das Überleben. Da waren wir 
schnell bei Themen wie der psychischen 
Gesundheit unserer Gäste, bei Fragen 
der Spiritualität. Nach der ersten Öff-
nung hielten wir uns immer ans gleiche 
Konzept: Besuche ja, aber nur im öffent-
lichen Bereich, den wir gut desinfizieren 
können. Besuche auf der Abteilung sind 
nur in absoluten Ausnahmefällen er-
laubt.
Tatsächlich wird beim Betreten des Terti-
anum Zedernpark für ein Maximum an 
Sicherheit gesorgt. Alle Besucher werden 
persönlich empfangen. Zwischen der 
ersten und der zweiten Eingangsschie-
betüre ist eine Schleuse eingerichtet, wo 
der Eintretende nicht nur seine Kontakt-
daten angeben muss, sondern er misst 
sich selbst kontaktlos die Körpertempe-
ratur, desinfiziert sich die Hände und er-
hält eine medizinische Gesichtsmaske, 
ohne die niemand eingelassen wird. 

Hat sich dieses Besuchskonzept 
bewährt?
Ruth Bernegger: Ja, denn wir hatten bis 
jetzt keine einzige Covid 19-Ansteckung. 
Und soweit ich weiss, gab es auch im 
Tertianum Rosengarten in Kradolf, den 
Herr Kübler auch leitet, ebenso keinen 
einzigen Fall.

Beim Impfen soll jeder seine Wahl selbst treffen – oder?
Swissmedic hat den ersten Impfstoff zugelassen, so dass sich alle Menschen in den nächsten Wochen vor die 
Gretchenfrage gestellt sehen: soll ich mich gegen Corona impfen oder nicht? Zwei Gesundheits-Experten aus 
Weinfelden haben sich intensiv darüber Gedanken gemacht.

Daniel Kübler: «Dem ist so. Ich denke, 
es ist diese Mischung aus konsequenter 
Haltung und auch Glück, das bei uns 
Erfolg hatte. Natürlich freut es uns, 
wenn wir heute von einstigen Kritikern 
für unsere konsequente Haltung gelobt 
werden, aber eigentlich haben wir kei-
ne andere Wahl, denn die Pandemie 
können wir nur bewältigen, wenn die 
ganze Bevölkerung mitzieh». 

Soll man sich nun also impfen 
lassen?
Ruth Bernegger: «Da gibt es vieles, dass 
differenziert dargelegt werden sollte. 
Zum Beispiel entsteht bei mir momen-
tan das Gefühl, dass das medizinische 
Personal in den Medien als Impfver-
weigerer dargestellt wird. Die Pflegen-
den sehen sich fast einem öffentlichen 
Shitstorm ausgesetzt, der nicht ge-
rechtfertigt ist. 
Ich sage Ihnen auch, warum: In der 
Pflege gibt es gegenwärtig viele Impfs-
keptiker, was aber überhaupt nicht 
heisst, dass diese Frauen und Männer 
Impfgegner sind. Im Gegenteil: Wer in 
der Pflege arbeiten möchte, muss ge-
gen x-Sachen geimpft sein – inklusive 
der jährlichen Influenza-Grippeschut-
zimpfung. Wir setzen uns also sehr in-
tensiv mit dem Thema Impfen ausein-
ander, das können Sie mir gerne 
glaube».

Warum also nicht dieser kleine 
Pieks?
Ruth Bernegger: «Wie ich schon gesagt 
habe, kennen wir uns in der Pflege mit 
Impfstoffen gut aus. Wir wissen aber 
auch, dass der Impfstoff von Biontech/
Pfizer bei Allergikerinnen wie ich zum 
Beispiel eine bin, Schwierigkeiten ma-
chen kann. Soll ich mich nun also imp-
fen lassen oder nicht? Oder wie sieht es 
mit der Impfstoff-Verträglichkeit bei 
jungen Pflegerinnen aus, die gerne ir-
gendwann Mutter werden würden? Dies 
sind Fragen, die wir heute einfach noch 
nicht beantworten können».

Daniel Kübler: «Letzten Endes geht’s es 
doch immer auch um den Bezugsrah-
men, den man dem Ganzen zugrunde 
legt. Wenn ich davon ausgehe, dass wir 
alle wieder ohne Masken einkaufen ge-
hen, uns wieder treffen und wieder um-
armen wollen, dann sollten wir uns alle 
impfen lassen – selbst wenn wir heute 
nicht genau wissen können, was viel-
leicht die Langzeitfolgen der Impfung 
sein werden. Die Ganze Pandemie Situa-
tion ist grösser als jede/r Einzelne. Ich 
selbst lasse mich impfen, sobald dies 
möglich ist».

Wie sieht die Impfbereitschaft bei 
Ihren Gästen aus?
Daniel Kübler: «Im «Zedernpark» sind es 
zwischen 60 bis 70 Prozent der Gäste, im 
«Rosengarten» sind es 100 Prozent. Es 
gibt aber keinen Impfzwang. Wir haben 
unsere Gäste, deren Angehörige oder 
Beistände umfassend über die Impfung 
informiert, denn uns ist es wichtig, dass 
man nicht einfach die älteren Menschen 
auf Gedeih und Verderb durchimpft, 
sondern ihnen eine bewusste Wahl lässt. 
Wann es genau mit den Impfungen bei 
uns losgeht, hat uns der Kanton jedoch 
noch nicht mitgeteilt.
Gerne möchte ich noch ein Lob anbrin-
gen. Ich finde, dass die Behörden Hervor-
ragendes leisten. Denn eine Impfung für 
Millionen in kürzester Zeit aufzugleisen, 
ist eine Herkulesarbeit. Anstatt zu kriti-
sieren, sollten wir uns alle lieber fragen, 
was wir persönlich dazu beitragen kön-
nen, damit die Pandemie möglichst rasch 
der Vergangenheit angehört». 

Frau Bernegger, Herr Kübler, besten 
Dank für das Gespräch.

Christof Lampart

Daniel Kübler und Ruth Bernegger beim Interview in Daniel Küblers Büro im Tertianum Zedernpark in Weinfelden.
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Aus der Stadt Weinfelden

Auf vielseitigen Wunsch der Bevölke-
rung publizieren wir die aktuellen, 
uns zugänglichen Gemeindemittei-
lungen auf dieser Seite. Ohne Gewähr 
auf Vollständigkeit. 

Aktuell
Hallenbad und Eishalle für Kinder 
und Jugendliche auch am Sonntag 
geöffnet
Die Eishalle (öffentlicher Eislauf) 
und das Hallenbad Weinfelden sind 
für Kinder und Jugendliche bis 
zum 16. Geburtstag (Mindestal-
ter Hallenbad 8 Jahre) geöffnet. 

zu verkaufen 

Günstig: Gepflegte Herrenschuhe 
Gr. 41/4.5 und diverse gepflegte 
Jacken, Hemden, Hosen. 1 Paar 
Schuhe Marke Kybun. 079 324 
35 35 

Brennholz (Laubholz) diverse 
Längen. Mit Lieferung. Tel. 079 
690 66 10 

Herrenwollsocken, Gr. 43-44, für 
20 Franken zu verkaufen. Telefon 
071 622 14 16 

 zu verkaufen zu verschenken

 zu kaufen gesucht zu mieten gesucht

 Stellensuche Diverses

 Tiere Hausrat/Möbel

 Bekanntschaften Fahrzeuge/Zubehör

      CHF 5.– 

Es werden nur Inserate veröffentlicht, die lesbar ausgefüllt sind und den richtigen Betrag beigelegt haben.

Bitte einsenden an: 

Weinfelder Anzeiger, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

Gratis Privates Kleininserat für Weinfelder Anzeiger-Leser. Kreuzen Sie unten die Rubrik an, zu dem Ihr Inserat passt. 112 Buchstaben (4 Zeilen) sind für Private gratis.  

(1 Gratisinserat pro Ausgabe)! Bei Chiffreinseraten und ab grünem Bereich, bitte CHF 5.– in Briefmarken dem 

Couvert beilegen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der Millimeter-Anzeigentarif.

CH
F 

5.
–

Gr
at

is

Name    Vorname

Strasse    PLZ/Ort

Kleinanzeigen

2 Paar Langlaufski 195cm+ 
174cm, mit Schuhen Gr. 43+39. 
Top Zustand. Tel. 071 688 26 
71/079 382 16 79 

Attestprüfung Einbürgerung 
Thurgau bestehen: 3 Lehrbücher, 
Lernunterlagen, Probeklausur. 
100 CHF. 079 259 48 23 

Occ. Autogenschweissanlage, 
ohne Flasche, wenig gebraucht. 
Traktor Bührer standard Jg. 62, 
ab MFK, 4500 CHF. Tel. 079 649 
89 15 

 

*Gilt für Lagergläser; Spezialanfertigungen werden separat berechnet.

Für alle bis zum  
  18. Geburtstag:

Kaufe deine Fassung, wir schenken dir die Gläser.*

Weit weg von 08|15

Schulbehördenwahlen 2021

Für die Erneuerungswahlen der Sekun-
darschulbehörde 2021 kandidiert neu 
Simon Engeli (FDP). Erneut zur Verfü-
gung stellen sich sowohl Thomas 
Wieland (FDP) als Präsident der Se-
kundar- und Primarschulbehörde als 
auch Patrick Boschi (FDP) als Mitglied 
der Primarschulbehörde. Die Ortspartei 
Weinfelden nominierte sämtliche Kan-
didaten anlässlich einer schriftlichen 
Nominationsversammlung Ende De-
zember 2020. Ebenfalls nominiert wur-
den Heinrich Vogel (FDP; bisher), Rein-
hard Stäuble (FDP; bisher) und Martin 

Kandidatur von Simon Engeli (FDP) als Mitglied der Sekundarschul-
behörde

Lüthy (FDP; neu) als Mitglieder der 
Rechnungsprüfungskommission. 
Simon Engeli ist gelernter Kaufmann 
und Dipl. Betriebsökonom (FH). Als 
CFO eines im Thurgau ansässigen Unter-
nehmens kennt er einerseits die Erwar-
tungen der Wirtschaft an das Bildungs-
system, andererseits bringt er wertvolle 
finanzpolitische Erfahrungen mit. Si-
mon Engeli ist verheiratet und Vater von 
zwei Kindern im Primarschulalter; auch 
dieser persönliche Hintergrund qualifi-
ziert ihn bestens für die Sekundarschul-
behörde.

zu kaufen gesucht 

Alte Mofas und Töffli, auch Klein-
motorräder, fahrbereit oder auch 
defekt. Zb. Puch, Alpa, Kreidler, 
Zündapp, Rixe, Piaggio, Tigra, 
Pionier, Hercules, Florett, Rex, 
Pony, Sachs, 

Privater Sammler kauft alles aus 
Gold und Silber. 079 854 44 67 

CH-Familie sucht Bauernhaus/
Stöckli mit Garten. Darf auch 
renovierungsbedürftig sein.  
076 453 29 21 

Aufgrund der Beschränkung der 
Personenzahl kann es zu Warte-
zeiten kommen. Den Anweisungen 
der Mitarbeitenden ist Folge zu 
leisten. Die Öffnungszeiten finden 
Sie unter folgenden Links:

Eishalle
https://irs.indico.ch/weinfelden/views/
graphicalsmalltime?location=weinfel-
den&SelectedEntityGroupId=1 
 
Hallenbad 
https://www.weinfelden.ch/gemein-
de/news/corona-virus-dossier/schutz-
konzepte-corona-baeder-sportanlagen.
html/369

Schützenmedallien, Abzeichen, 
Zinn und Schützennachlässe, 
kauft gerne, Tel. 071 951 40 32, 
von privatem Sammler! 

Diverses 

Tiefgaragenplatz zu vermieten. 
Bahnhofstrasse 20a, Weinfelden. 
Zentral, sicher, hell. 130 Franken 
p. Mt. 079 377 36 38 

Gesucht Reinigungskraft in Klein-
wohnung. Nähe Weinfelden. Tel. 
076 365 21 54 

Min Ort
In meinem
Lebensraum
wissen was,
wann und wo los
ist. Lokale
Information
beleben den Ort.

Das Thurgauer Gewerbe macht’s möglich. misgwerb.ch

Mini Ziitig
Hier erfahre ich,
welche Angebote
unsere Fachgeschäfte
und was für
Dienstleistungen
unsere Gwerbler im Ort
anbieten.

Min Ort
In meinem
Lebensraum
wissen was,
wann und wo los
ist. Lokale
Information
beleben den Ort.

Das Thurgauer Gewerbe macht’s möglich. misgwerb.ch

Mini Ziitig
Hier erfahre ich,
welche Angebote
unsere Fachgeschäfte
und was für
Dienstleistungen
unsere Gwerbler im Ort
anbieten.

Hier erfahre ich, welche 
Angebote unsere Fachge-
schäfte und welche Dienst-
leistungen unsere Gwerbler
im Ort anbieten.

In meinem Lebensraum 
wissen was, wann und 
wo los ist.
Lokale Information beleben 
den Ort.

Das Thurgauer Gewerbe macht’s möglich. misgwerb.tg

Kostenloser Lieferservice der Regionalbibliothek
Wir freuen uns, Ihnen ab sofort wieder unseren beliebten Lieferservice anbieten 
zu können. Ab 4.1.2021 können wir beginnen die Medien auszuliefern. Uns so 
funktioniert unser Angebot:

Kostenloser Lieferservice
Ab sofort haben Sie wieder die Möglich-
keit, Bücher und andere Medien über 
unseren Online-Katalog zu bestellen. 
Sie können Medien reservieren, die in 
der Bibliothek vorrätig sind (grüner 
Punkt). 

Wir garantieren keine Lieferfristen, sind 
aber zuversichtlich, dass wir Sie inner-
halb von zwei bis vier Tagen beliefern 
können. Die Anzahl Bestellungen ist auf 
3 Stück pro Woche und Benutzerkarte 
limitiert. 

Die Lieferung deponieren wir im Milch-
kasten. Wir werden nicht an der Haustü-
re läuten. Bitte benutzen Sie für Ihre 
Bestellungen nur den Online-Katalog. 
Gerne unterstützen wir Sie per Mail 
info@regiobiblio-weinfelden.ch bei der 
Bedienung oder wenn Sie Ihre Zugangs-
daten vergessen haben.

So loggen Sie sich auf unserer 
Homepage ein und reservieren/
bestellen ein lieferbares Medium:
•	 Bitte loggen Sie sich zuerst auf unse-

rer Homepage in Ihrem Konto ein. So 
erhalten wir alle für uns wichtigen 
Angaben zu Ihrem Konto.

•	 Ihre Benutzernummer entnehmen 
Sie Ihrer Benutzerkarte (z.Bsp. 
7777) und Ihr Passwort, sofern Sie es 
nicht auf unserer Homepage geän-
dert haben, setzt sich wie folgt zu-
sammen: die ersten zwei Buchstaben 
des Nachnamens (ä,ö,ü funktionie-
ren) und die ersten beiden Buchsta-
ben des Vornamens.

•	 Beispiel: Manuel Mustermann = 
muma

•	 Suchen Sie in unserem Katalog ein 
verfügbares Medium/Buch aus und 
reservieren Sie

•	 dieses für sich. Die Lieferung erfolgt 
innert 2 – 4 Tagen.

Digitale Angebote
Über unsere Webseite haben Sie Zugriff 
zu diversen digitalen Angeboten von di-
biost.ch. Hier finden Sie ein reiches An-
gebot, das vom Musik- und Filmstrea-
ming über E-Books, E-Papers und 
E-Journals bis hin zu Hörbüchern und 
Sprachkursen reicht, welches Sie be-
quem von zu Hause aus nutzen kön- 
nen. Sie benötigen dafür einzig Ihr Bib-
liothekslogin, bestehend aus 
Kontonummer und Passwort. Gerne un-
terstützen wir Sie per Mail info@regio-
biblio-weinfelden.ch, wenn Sie mit dem 
Passwort Probleme haben.

So loggen Sie sich bei dibiost.ch 
ein:
Ihre Benutzernummer entnehmen Sie 
Ihrer Benutzerkarte (z.Bsp. 7777) und 
Ihr Pass- wort, sofern Sie es nicht auf 
unserer Homepage geändert haben, 
setzt sich wie folgt zusammen: die ers-
ten zwei Buchstaben des Nachnamens 
(ä,ö,ü funktionieren) und die ersten 
beiden Buchstaben des Vornamens.
Beispiel: Manuel Mustermann = muma

Medienrücknahmen während der 
Schliessung
Sie haben die Möglichkeit, Medien, die 
Sie fertig gelesen, gehört, angeschaut 
oder gespielt haben bei uns vorbeibeizu-
bringen. Wir werden wieder blaue Kis-
ten hinstellen, in die Sie Ihre zurückge-
brachten Medien legen können. Wir 
werden die Medien nach einer Qua-
rantänezeit zurückbuchen. Bitte depo-
nieren Sie nur Medien, wenn die blauen 
Kisten bereitstehen. Das wird normaler-
weise von Dienstag bis Freitag sein.

Aktuelle Informationen
Bitte konsultieren Sie unsere Webseite, 
um aktuelle Informationen zu unseren 
Dienstleistungen zu erhalten. www.re-
giobiblio-weinfelden.ch

Regionalbibliothek Weinfelden
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Unsere Kirchen

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden
Zeitraum Mi. 27.01.2021 bis Mi. 24.02.2021
Infolge Corona-Vorschriften sind kurzfristige Änderungen möglich!

29. Januar 19.00 Uhr Gebet für die Gemeinde
31. Januar 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. D. Bühler
02. Februar 09.45 Uhr Heimgottesdienst im Alterszentrum
 16.00 Uhr  Heimgottesdienst in der Bannau
05. Februar 10.00 Uhr Heimgottesdienst im Tertianum
07. Februar 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. R. Häberlin
11. Februar 20.00 Uhr  Männer-Treff
12. Februar 19.00 Uhr  Gebet für die Gemeinde
14. Februar 10.00 Uhr  Familiengottesdienst, Pfrn. E. Baumgartner
16. Februar 09.45 Uhr  Heimgottesdienst im Alterszentrum
 16.00 Uhr  Heimgottesdienst in der Bannau
19. Februar 10.00 Uhr  Heimgottesdienst im Tertianum
20. Februar 17.15 Uhr  Fiire mit de Chliine in der kath. Kirche
21. Februar 10.00 Uhr  Gottesdienst zum Beginn der Aktion BfA, Pfr. D. Bühler
 19.15 Uhr  Taizé-Abend

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden
Unter Einhaltung der Schutzkonzepte:
27.01.21 10.00 Andacht GWG Alterszentrum Weinfelden
30.01.21 18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
31.01.21 10.00 Eucharistiefeier  kath. Kirche Weinfelden
  19.00 Pastoralraum: Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
06.02.21 10.00 Gottesdienst Alterszentrum Weinfelden
  18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
  18.30 Eucharistiefeier Kirche Märstetten
07.02.21 10.00 Wortgottesfeier mit Kerzenweihe und 
  Blasiussegen kath. Kirche Weinfelden
  19.00 Pastoralraum: Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
11.02.21 16.00 Gottesdienst Altersheim Bannau
12.02.21 10.00 Gottesdienst Tertianum Zedernpark
13.02.21 18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
14.02.21 10.00 Wortgottesfeier zum Valentinstag kath. Kirche Weinfelden
  10.00 Chinderfiir kath. Pfarreizentrum
  19.00 Pastoralraum: Wortgottesfeier kath. Pfarreizentrum
17.02.21 19.30 Aschermittwoch: Eucharistiefeier 
  mit Aschenausteilung kath. Kirche Weinfelden
20.02.21 10.00 Gottesdienst Alterszentrum Weinfelden
  17.15 ökum. Fiire mit de Chliine kath. Kirche Weinfelden
  18.30 Eucharistiefeier in italienischer Sprache kath. Kirche Weinfelden
21.02.21 10.00 1. Fastensonntag: Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
  19.00 Pastoralraum: Eucharistiefeier kath. Kirche Weinfelden
  19.00 Taizé-Abend kath. Pfarreizentrum
Werktags-Messe: DI 8 Uhr, DO 8.30 Uhr, 1. und 3. FR 8.30 Uhr, kath. Kirche Weinfelden
Rosenkranzgebet: DI 14.30 Uhr und SO 16.00 Uhr, sowie am Herz-Jesu-Freitag im 
Anschluss an die Messe.

Weinfelder
Anzeiger Mir sind Wyfelde

Lokale Informationen aus unserem Lebensraum. 

Usgang - Kalender

Veranstaltungskalender Februar 2021 Veranstaltungskalender Februar 2021

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen Ereignisse
diverse Veranstaltungen nicht durchgeführt werden können.
Informieren Sie sich bitte direkt beim Veranstalter.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuellen Ereignisse
diverse Veranstaltungen nicht durchgeführt werden können.
Informieren Sie sich bitte direkt beim Veranstalter.

04. Februar 2021 | Donnerstag

START Webinar: Deine digitale Visitenkar... Wirtschaft

Zeit: 18:00 - 20:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Startnetzwerk, Katja Schmid, Telefon: 0716263097, ,events@startnetzwerk.ch www.

startnetzwerk.ch

04. Februar 2021 | Donnerstag

START Webinar: Deine digitale Visitenkar... Wirtschaft

Zeit: 18:00 - 20:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Startnetzwerk, Katja Schmid, Telefon: 0716263097, ,events@startnetzwerk.ch www.

startnetzwerk.ch

05. Februar 2021 | Freitag

ABGESAGT-Ostschweizer Finalwettkämpfe Pi... Sport

Zeit: 08:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Markus Wyss, Telefon: +41714223901, ,wyss.schwarzbz@bluewin.ch www.sgweinfelden

05. Februar 2021 | Freitag

ABGESAGT-Ostschweizer Finalwettkämpfe Pi... Sport

Zeit: 08:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Markus Wyss, Telefon: +41714223901, ,wyss.schwarzbz@bluewin.ch www.sgweinfelden

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

06. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT-Ostschweizer Finalwettkämpfe Pi... Sport

Zeit: 08:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Markus Wyss, Telefon: +41714223901, ,wyss.schwarzbz@bluewin.ch www.sgweinfelden

06. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT-Ostschweizer Finalwettkämpfe Pi... Sport

Zeit: 08:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Markus Wyss, Telefon: +41714223901, ,wyss.schwarzbz@bluewin.ch www.sgweinfelden

07. Februar 2021 | Sonntag

ABGESAGT-Ostschweizer Finalwettkämpfe Pi... Sport

Zeit: 08:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Markus Wyss, Telefon: +41714223901, ,wyss.schwarzbz@bluewin.ch www.sgweinfelden

07. Februar 2021 | Sonntag

ABGESAGT-Ostschweizer Finalwettkämpfe Pi... Sport

Zeit: 08:00 - 18:00
Ort: Sporthalle Paul Reinhart, Industriestrasse 31, 8570 Weinfelden
Kontakt: Markus Wyss, Telefon: +41714223901, ,wyss.schwarzbz@bluewin.ch www.sgweinfelden

09. Februar 2021 | Dienstag

Rechtsauskunft der Stiftung BENEFO Dies & Das

Zeit: 13:00 - 15:00
Ort: Thurgauische Evangelische Frauenhilfe, Bahnhofstrasse 5, 8570 Weinfelden
Kontakt: Rechtsauskunft der Stiftung BENEFO, www.benefo.ch

09. Februar 2021 | Dienstag

Rechtsauskunft der Stiftung BENEFO Dies & Das

Zeit: 13:00 - 15:00
Ort: Thurgauische Evangelische Frauenhilfe, Bahnhofstrasse 5, 8570 Weinfelden
Kontakt: Rechtsauskunft der Stiftung BENEFO, www.benefo.ch

ABGESAGT - Russland - Schweiz Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: info@vhs-mittelthurgau.ch

ABGESAGT - Russland - Schweiz Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: info@vhs-mittelthurgau.ch

11. Februar 2021 | Donnerstag

ABGESAGT: START Webinar: Entwickle dein ... Wirtschaft

Zeit: 18:00 - 20:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Startnetzwerk, Katja Schmid, Telefon: 0716263097, ,events@startnetzwerk.ch www.

startnetzwerk.ch

11. Februar 2021 | Donnerstag

ABGESAGT: START Webinar: Entwickle dein ... Wirtschaft

Zeit: 18:00 - 20:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Startnetzwerk, Katja Schmid, Telefon: 0716263097, ,events@startnetzwerk.ch www.

startnetzwerk.ch

12. Februar 2021 | Freitag

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

12. Februar 2021 | Freitag

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

ABGESAGT - Postkartenschönes Weinfelden ... Gemeindekalender, Dies & Das, Führung

Zeit: 19:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.weinfelden.

ch

ABGESAGT - Postkartenschönes Weinfelden ... Gemeindekalender, Dies & Das, Führung

Zeit: 19:30
Ort: Rathaus Weinfelden, Rathaussaal, Rathausstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.weinfelden.

ch

13. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT Weinfelder Abendmusikzyklus 20... Konzert Klassik

Ort: Evang.-ref. Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Abendmusikzyklus, daniel.walder@evang-weinfelden.ch

13. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT Weinfelder Abendmusikzyklus 20... Konzert Klassik

Ort: Evang.-ref. Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Abendmusikzyklus, daniel.walder@evang-weinfelden.ch

14. Februar 2021 | Sonntag

Wortgottesfeier zum Valentinstag Religion / Spiritualität

Zeit: 10:00
Ort: Röm.-kath. Kirche St. Johannes, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

14. Februar 2021 | Sonntag

Wortgottesfeier zum Valentinstag Religion / Spiritualität

Zeit: 10:00
Ort: Röm.-kath. Kirche St. Johannes, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

ABGESAGT: Theater BilitzBergkristall Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

ABGESAGT: Theater BilitzBergkristall Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

15. Februar 2021 | Montag

ABGESAGT - Senioren Fasnacht Brauchtum / Fest

Zeit: 14:00 - 16:30
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Katholische Kirche Weinfelden, Ursi Häfner-Neubauer, Telefon: 058 346 82 00, u.

haefner@katholischweinfelden.ch

15. Februar 2021 | Montag

ABGESAGT - Senioren Fasnacht Brauchtum / Fest

Zeit: 14:00 - 16:30
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Katholische Kirche Weinfelden, Ursi Häfner-Neubauer, Telefon: 058 346 82 00, u.

haefner@katholischweinfelden.ch

ABGESAGT - Offenes Bürgerarchiv Gemeindekalender, Dies & Das, Führung

Zeit: 19:30
Ort: Bürgerarchiv Weinfelden, Haffterhof, Frauenfelderstrasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.weinfelden.

ch

ABGESAGT - Offenes Bürgerarchiv Gemeindekalender, Dies & Das, Führung

Zeit: 19:30
Ort: Bürgerarchiv Weinfelden, Haffterhof, Frauenfelderstrasse 10, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch www.weinfelden.

ch

16. Februar 2021 | Dienstag

ABGESAGT - «Was Hänschen nicht lernt, le... Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: VHS Mittelthurgau, ,info@vhs-mittelthurgau.ch www.sbw.edu

16. Februar 2021 | Dienstag

ABGESAGT - «Was Hänschen nicht lernt, le... Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: VHS Mittelthurgau, ,info@vhs-mittelthurgau.ch www.sbw.edu

17. Februar 2021 | Mittwoch

Abgesagt! - Christoph Keller : Der Boden... Bühne

Zeit: 19:30 - 22:00
Ort: Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

17. Februar 2021 | Mittwoch

Abgesagt! - Christoph Keller : Der Boden... Bühne

Zeit: 19:30 - 22:00
Ort: Forum eiszueis, Sonnenstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Regionalbibliothek Weinfelden, Telefon: 071 622 35 54, info@regiobiblio-weinfelden.ch

18. Februar 2021 | Donnerstag

ABGESAGT: Thomas Götz - bühni wyfeldeEr... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

18. Februar 2021 | Donnerstag

ABGESAGT: Thomas Götz - bühni wyfeldeEr... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

19. Februar 2021 | Freitag

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

19. Februar 2021 | Freitag

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

ABGESAGT: Thomas Götz - bühni wyfeldeEr... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

ABGESAGT: Thomas Götz - bühni wyfeldeEr... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

20. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT: Thomas Götz - bühni wyfeldeEr... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

20. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT: Thomas Götz - bühni wyfeldeEr... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

21. Februar 2021 | Sonntag

Taizé Gebetsabend Religion / Spiritualität

Zeit: 19:00 - 20:15
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

21. Februar 2021 | Sonntag

Taizé Gebetsabend Religion / Spiritualität

Zeit: 19:00 - 20:15
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

24. Februar 2021 | Mittwoch

ABGESAGT: Theater BilitzBergkristall Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 15:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

24. Februar 2021 | Mittwoch

ABGESAGT: Theater BilitzBergkristall Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 15:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, ,info@theaterhausthurgau.ch www.bilitz.ch

ABGESAGT - Schweizer Tourismus: Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: VHS Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

ABGESAGT - Schweizer Tourismus: Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: VHS Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

25. Februar 2021 | Donnerstag

ABGESAGT - 50 Jahre politische Rechte – ... Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: VHS Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

25. Februar 2021 | Donnerstag

ABGESAGT - 50 Jahre politische Rechte – ... Kongresse & Konferenzen

Zeit: 20:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9, 8570 Weinfelden
Kontakt: VHS Mittelthurgau, info@vhs-mittelthurgau.ch

26. Februar 2021 | Freitag

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

26. Februar 2021 | Freitag

Wochenmarkt am Freitag Markt / Messe

Zeit: 08:00 - 11:30
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Stadt Weinfelden, Patrick Schwager, Telefon: 071 626 83 25, www.weinfelden.ch

ABGESAGT - Herzzeitlose - szenische Lesu... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden

ABGESAGT - Herzzeitlose - szenische Lesu... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden

27. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT - Herzzeitlose - szenische Lesu... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden

27. Februar 2021 | Samstag

ABGESAGT - Herzzeitlose - szenische Lesu... Bühne

Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden

28. Februar 2021 | Sonntag

Sonntagsgottesdienst - mit Kanzeltausch Religion / Spiritualität

Zeit: 10:00
Ort: Röm.-kath. Kirche St. Johannes, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

28. Februar 2021 | Sonntag

Sonntagsgottesdienst - mit Kanzeltausch Religion / Spiritualität

Zeit: 10:00
Ort: Röm.-kath. Kirche St. Johannes, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

ABGESAGT: luki*ju theater luzernÖrjan Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 10:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

ABGESAGT: luki*ju theater luzernÖrjan Bühne, Für Kinder & Familien

Zeit: 10:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, Lagerstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, info@theaterhausthurgau.ch

ABSAGEN
KAB Preisjassen im Kath. Pfarreizentrum Weinfelden von Sonntag den  
7. Feb. 2021, findet nicht statt. Wir hoffen, dass wir alle Jass-Freudigen im  
November wieder begrüssen dürfen.

Mittagstisch im Pfarreizentrum Weinfelden von Dienstag den 9. Februar 2021, 
findet nicht statt. Wir hoffen, dass wir Sie am 13. April wieder einladen dürfen.

Das Koch Team von KAB und Kolping.

CVP Weinfelden – 
Neujahresapero mal anders
Durch die Coronamassnahmen werden zurzeit alle Anlässe abgesagt. 
Nicht so in Weinfelden. Der alljährliche Neujahresapéro fand statt und 
begeisterte.

Der Vorstand der CVP Weinfelden fand es 
sehr schade, dass man sich aufgrund der 
aktuellen Situation selten sieht und hat 
deshalb kreativ nach alternativen Ideen 
gesucht, wo man sich nicht physisch tref-
fen muss. So entstand das Projekt, in 
welchem allen ca. 150 Mitgliedern und 
Sympathisant*innen in ganz Weinfel-
den, ein Snack-Säckli inklusive einem 
Cider zum Anstossen verteilt wurde. Da-

bei lag ein Brief inklusive Zoom-Link für 
ein Onlinetreffen am 08.01.2021 mit ei-
nem kleinen Jahresrückblick von ver-
schiedenen Personen aus der Ortsge-
meinde bereit. Das positive Feedback 
war enorm und die Teilnahme erstaun-
lich hoch. Etwa 40 Personen waren aktiv 
dabei und haben zusammen auf das 
neue Jahr angestossen. Ein etwas ande-
rer, aber sehr gelungener Event.

Über Zoom konnten alle miteinander anstossen.

Zurück auf Feld 1!
Der Chor Wyfelde machte sich grosse Hoffnungen, sein neues Konzert-
programm unter dem Titel «Musigg us dä Schwiiz» doch noch vortra-
gen zu können. Das «A» (wie Lys Assia) und «O» (Patent Ochsner) der 
Schweizer Musik in einem Strauss bunter Lieder sollte die Zuhörenden 
erfreuen.

Nun zwingt uns die aktuelle Situation 
zurück auf Feld 1! Die Konzerte vom  
19. und 20. März 2021 sind abgesagt, da 
wir seit längerer Zeit und auch in den 
nächsten Wochen pandemiebedingt 
nicht gemeinsam proben dürfen. 

Wann wir wieder dem Gesang und der 
Geselligkeit frönen dürfen, steht in den 
Sternen. Aber wir bleiben dran.

Bernhard Scherrer
Chor Wyfelde

Zitat des Monats

«Erst am Ende eines Jahres weiss man, 

wie sein Anfang war.» 
 

Friedrich Nietzsche
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Sybille Angst-Wartenweiler

Winterimpressionen
 aus Weinfelden und der Region

Sybille Angst-Wartenweiler

Nicole van Rooijen-Rollier

Lorenz Olgiati

Thomas Merz

Salome Merz Salome Merz

Lorenz Olgiati Nicole van Rooijen-Rollier

Haftung Schneeräumung 

Grundsätzlich haftet der Grundeigentümer
Bei privaten Grundstücken ist der Eigentümer für die Schneeräumung zuständig.  
Als Werkeigentümer im Sinne des Gesetzes ist er verpflichtet, die gefahrlose Nut-
zung zu seiner Liegenschaft zu gewährleisten. Rutscht jemand infolge mangelhaften 
Winterdienstes (dazu gehört z.B. auch das Streuen von Split) vor dem Haus aus, 
kann der Eigentümer haftbar gemacht werden. Ein Verschulden des Eigentümers 
wird für die Haftung nicht vorausgesetzt. 

Bei Mietliegenschaften ist der Winter-
dienst Aufgabe des Vermieters. Die 
Schnee- und Eisräumung gehört zur 
Vermieterpflicht, die Mietsache in einem 
zum vorausgesetzten Gebrauch taugli-
chen Zustand zu erhalten. Darunter fal-
len sowohl der Zugang zur Liegenschaft 
als auch allfällige Besucherparkplätze. 
Mieter sind nur für die Schneeräumung 
zuständig, wenn dies im Mietvertrag ex-
plizit vereinbart wurde. Will der Vermie-
ter die Kosten für den Winterdienst nicht 
aus der eigenen Tasche bezahlen, so 
muss die Schneeräumung als Nebenkos-

tenpunkt im Mietvertrag aufgeführt wer-
den. Bei vermieteten Aussenparkplätzen 
ist hingegen der Mieter rechtlich ver-
pflichtet, seine Parkfläche von Schnee 
und Eis zu befreien. Die Räumung des 
Autoabstellplatzes gehört zum soge-
nannten kleinen Unterhalt. 

Wohin mit dem Schnee und wie oft 
muss zur Schaufel gegriffen 
werden?
Der Schnee darf nicht auf öffentliche 
Grundstücke wie zum Beispiel das Trot-
toir oder die Strasse geschippt werden. 

Auch das Ablagern auf einem nachbarli-
chen Grundstück ist ohne Einverständ-
nis nicht gestattet. Das Ausmass und der 
Umfang der Räumpflicht richten sich 
nach dem konkreten Einzelfall. Der Win-
terdienst muss dem Eigentümer tech-
nisch möglich sowie mit einem zumut-
baren Aufwand zu bewältigen sein. 
Grundsätzlich besteht die Verpflichtung 
zum Schneeschaufeln und splitten der 
Gehwege für die Zeit, wenn am meisten 
Fussgänger unterwegs sind (7 Uhr bis 21 
Uhr). Vom Eigentümer kann aber nicht 
verlangt werden, dass er jedem erdenkli-
chen Risiko vorbeugt und zum Beispiel 
bei starkem Schneefall rund um die Uhr 
den Winterdienst sicherstellt und gar die 
Wege «schwarzräum». Passanten müs-
sen im Winter mit Beeinträchtigungen 
rechnen und es darf erwartet werden, 
dass sich die Gehwegbenutzer den je-

weiligen Wetterbedingungen anpassen 
und ein Mindestmass an Sorgfalt walten 
lassen. 

Wie sieht die Versicherungssitua-
tion bei einem Unfall aus
Bei selbstbewohntem Eigentum (Haus) 
steht die Privathaftpflichtversicherung 
für allfällige Schäden gerade. Bei einem 
Mehrfamilienhaus oder Stockwerkei-
gentum ist es Sache der Gebäudehaft-
pflichtversicherung. Beide Versicherun-
gen sind nicht obligatorisch und müssen 
vom Eigentümer oder der Eigentümer-
gemeinschaft zusätzlich abgeschlossen 
werden.

Quellenangabe: Fall HEV Schweiz. 
https://www.hev-schweiz.ch/eigen-
tum/baubereich/haftung/haf-
tung-schneeraeumung/

Lorenz Olgiati Nicole van Rooijen-Rollier

Nicole van Rooijen-Rollier Lorenz Olgiati

Salome Merz

Schnee und Eis haben viele Teile der Region fest im 
Griff. So mancher Ort gleicht einer Wintersport-Des-
tination, sogar mit gespurten Loipen - fast vor der 
Haustüre. Unsere Leserinnen und Leser waren mit 
der Kamera unterwegs. 

Wir bedanken uns herzlich für die wunderschönen 
Impressionen und wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ebenso viel Freude und Inspiration.

Lorenz Olgiati
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Gautschi Qualitätsfenster seit 1910 - in allen Grössen und Formen in Holz, 
Holzmetall und Kunststoff

Gautschi Fensterbau AG | 8360 Eschlikon
071 973 75 40 | www.fenstergautschi.ch 

„Gautschi-Fenster – 
     ich weiss warum.“
Tobias Krähenbühl, 
Thurgauer eidg. Kranzschwinger

Besuchen Sie unseren Showroom.

Ein starkes Stück Thurgau

TKB bewegt. Seit 150 Jahren. Und in Zukunft.

JUBILÄUMSVORTEIL
Gratis Monopoly zum 
Zielsparplan fürs Enkelkind.
Zum neuen Zielsparplan für Ihr Enkelkind steuern wir jährlich  
einen Bonus bis CHF 50.– bei. Dazu gibt’s bis Ende 2021  
gratis ein Thurgauer Monopoly. Lassen Sie sich beraten.  
Details und Bedingungen unter 150.tkb.ch / vorteil

Genossenschaft Restaurant 
Frohsinn – wie weiter?
Das Restaurant Frohsinn welches in den letzten 32 Jahren von der  
Genossenschaft Frohsinn als Bio-Restaurant betrieben wurde musste 
am 16.11.20 ein paar Wochen vor der vom Bundesrat angeordneten 
Restaurantschliessung seine Türen schliessen. 

Die wirtschaftliche Lage mit vielen Ab-
sagen von Anlässen, Corona bedingt 
ausfallenden Abendessen und gestriche-
nen Kulturanlässen hat den Vorstand zu 
diesem drastischen Schritt bewogen. 
Das Ziel des Vorstandes ist es auf alle 
Fälle, dass der «Frohsinn» als soziale, 
regionale, nachhaltige und kulturelle 
Institution in Weinfelden bestehen 

8570 Jazzclub – neu ein Verein
Seit 2016 betreibt Dominik Anliker vom Departement für alles und  
nichts den 8570 Jazzclub. Dank der Unterstützung von grosszügigen 
Gönner*innen und freiwilligen Helfer*innen konnten einige schöne  
Konzert veranstaltet werden. 

Der 8570 Jazzclub besitzt kein eigenes 
Lokal, sondern kann überall in Weinfel-
den stattfinden. Seit dem 28. November 
2020 ist der 8570 Jazzclub nun ein Ver-
ein. Auch mit der neuen Organisations-
struktur sind die finanziellen Zustupfe 
und das tatkräftig mithelfen bei Anläs-
sen unumgänglich. Mit Dominik Anliker 
und Fabian Bächi -Blechblasinstrumen-
tenbauer und Produzent der «a» Instru-

Weinfelder Buchtage –  
5 Jahresjubiläum ist verschoben
Dieses Jahr hätten die 5. Weinfelder Buchtage vom 11.-14. März statt-
finden sollen, das LineUp stand und es war einem kleinen Jubiläum 
würdig. 
Die epidemiologische Lage lässt es aber 
leider nicht zu. Konnten die 4. Weinfelder 
Buchtage kurz vor dem ersten Lockdown 
im Frühjahr noch mit Kontaktlistenfüh-
rung, Abstand und Desinfektionsmittel 
durchgeführt werden, können wir uns 

bleibt. Gerade in Krisenzeiten ist es 
wichtig, dass wir zusammen stehen und 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
fördern. Aktuell ist eine Arbeitsgruppe 
in Verhandlung mit möglichen Pächter-
ninnen. Wer ein Konzept oder eine Idee 
hat, darf sich noch bis Ende Januar an 
den Vorstand wenden. info@froh-
sinn-weinfelden.ch, 079 287 42 01

diesmal das literarisch fröhliche Bei-
sammensein nicht mehr vorstellen. 
Aktuell planen wir, eine Durchführung 
vom 20.– 23. Mai 2021. Auf buchtage.
ch werden wir informieren.

mente - im Vorstand werden auch im 
Jahr 2021 wieder vielfältige Konzerta-
bende organisiert und hoffentlich auch 
durchgeführt. Die Konzerte des Bodan 
Art Orchestra im Januar und von Latino-
vum im März sind bereits der Pandemie 
zum Opfer gefallen. Beide Anlässe wer-
den aber nachgeholt. Aktuelle Informa-
tionen sind auf 8570jazzclub.ch abruf-
bar.

Die neue Plattform ermöglicht Pfarrei-
angehörigen, Neuzuzügern und weite-
ren Interessierten einen Einblick in das 
Angebot und Wirken der katholischen 
Kirche Weinfelden. Ein Jahr lang haben 
die Vorsteherschaft und Mitarbeiten-
den der Katholischen Kirchgemeinde 
Weinfelden an ihrem neuen Kommuni-
kationskonzept gearbeitet. «Es waren 
weitere beteiligt, Mitglieder und Nicht-
mitglieder», fügt Ruf an.

Kirchbürger sind involviert
Die Kirche St.Johannes in Weinfelden 
«beGeistert». Dieser neue Slogan wurde 
in einer Teamsitzung gewählt. Grundla-
ge war das vorher erstellte Kommunika-
tionskonzept. «Der Begriff ‹beGeistert› 
erhält eine mehrfache Bedeutung», sagt 
Roger Häfner, Präsident der Katholi-
schen Kirchgemeinde Weinfelden. Ge-
mäss Häfner waren viele Menschen in 
diese Vorbereitung involviert, darunter 
Kirchgänger, Gemeindemitglieder und 
Menschen, die nur selten in der Kirche 
anzutreffen sind. Nebst dem frischen 
Logo, das einheitlich auf allen Schriften, 
Visitenkarten und den Publikationen 
der Kirchgemeinde erscheint, hat auch 
die Website eine Auffrischung erhalten. 
«Wir haben sie «entrümpelt» und unser 
Religionspädagoge Joza Tadic hat sie 
gestaltet», sagte Roger Häfner. «Sie soll 
täglich aktualisiert werden und über-
sichtlich gestaltet bleiben», sagt Ge-
meindeleiter Armin Ruf.

Aktuelle Berichte
Unter www.katholischweinfelden.ch fin-
det man aktuelle Berichte der Pfarrei und 
von katholischen Vereinen. Veranstal-
tungen mit kurzer Beschreibung oder 
Gottesdienstzeiten können angeklickt 
werden. Informatives zu Seelsorge, Vor-
steherschaft oder Pfarreirat, der Kirchen-
geschichte, Tauftagen, der katholischen 
Sakramente oder einfach ein guter Ge-
danke zum Tag sind jederzeit abrufbar. 

Beim Eingang des katholischen Pfarrei-
zentrums geben Infotafeln über Kir-
chenanlässe Auskunft. Die 19 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der 
katholischen Kirchgemeinde begrüssen 
mit persönlichen Statements zum The-
ma Begeisterung die Besucherinnen und 
Besucher des Pfarreizentrums.

Freitagsmail kommt an
«Alle wichtigen Informationen sind auf 
der Website abrufbar, auch die Termine, 
welche neu mit dem Guidle-System der 
Stadt abgeglichen wurden», fügt Roger 
Häfner an. Zudem hat Gemeindeleiter 
Armin Ruf bereits während des Lock-
downs im Frühjahr 2020 eine Freitags-
mail als eine Art Newsletter ins Leben 
gerufen. Dieses Angebot werde sehr ge-
schätzt und deshalb weitergeführt.

Manuela Olgiati

Kirchenpräsident Roger Häfner und Gemeindeleiter Armin Ruf zeigen vor Weihnachten  

erstmals das neu gestaltete Logo der Kirche St. Johannes Weinfelden.

Katholische Pfarrei Weinfelden: 
Neuer Auftritt «beGeistert»
Die katholische Pfarrei St. Johannes hat einen neuen Auftritt mit neuem 
Logo, einer neugestalteten Internetseite und einem überarbeiteten 
Konzept. Nach einjähriger Vorbereitungsphase ist ein frisches Design 
und eine informative Website entstanden. «beGeistert» heisst der neue 
Slogan. Diese Begeisterung wird weit hinausgetragen.

Mehr Sichtbarkeit erhalten ist ein Argu-
ment für den neuen Auftritt der katholi-
schen Kirche St. Johannes. Mehr Sicht-
barkeit für die Angebote, auch für die 
Ansprechpersonen. «Die Kirche St. Jo-
hannes will berühren und Menschen für 
ihre Anliegen gewinnen», sagt Kirchen-
präsident Roger Häfner. Die Kirche ist er-
kennbar als Gemeinschaft, in der christli-
cher Glaube gelebt wird. «Die Kirche ist 
offen für suchende Menschen», fügt Ge-

meindeleiter Armin Ruf an. Es gehe dar-
um, mit den Menschen in eine Beziehung 
zu treten und mit ihnen gemeinsam Wer-
te weiter zu entwickeln, die Gemein-
schaft zu pflegen.

Vor Weihnachten stellte die Kirchgemein-
de Weinfelden das neue Logo vor. Auch 
das Konzept erfährt einen neuen frischen 
Auftritt. Dahinter stehen Kirchenvorste-
herschaft, Mitarbeitende und Mitglieder. 
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Die nationale Kampagne «Wie geht's 
Dir?» ermutigt dazu, im Alltag vermehrt 
über die psychische Befindlichkeit zu 
reden und sich gegenseitig darauf anzu-
sprechen. So wird die psychische Ge-
sundheit ganz konkret gefördert. 

Die Kampagne «Wie geht's Dir?» wurde 
im Jahr 2013 von verschiedenen Organi-
sationen aus dem Gesundheitsbereich 
entwickelt. Viele Deutschschweizer 
Kantone beteiligten sich in den letzten 
Jahren an der Umsetzung. Die Kampag-
ne stellt das Thema psychische Gesund-
heit in den öffentlichen Raum und ver-
leiht ihm Sichtbarkeit.

Fragen im Alltag
Pro Mente Sana lancierte im Auftrag 
von Gesundheitsförderung Schweiz die 
Kampagne «Wie geht's Dir?» neu. Diese 
startete im Herbst 2020. Die Botschaft 
der Kampagne soll damit weiter be-
kannt gemacht werden: Psychische Ge-
sundheit betrifft uns alle und fängt mit 
kleinen Fragen im Alltag an. Mit dieser 
klaren Aussage kann die Wirkung der 
Kampagne in der ganzen Schweiz 
nachhaltig gestärkt werden. 

Gemäss Auskunft der Trägerschaft lei-
det jeder zweite Mensch in der Schweiz 
im Laufe seines Lebens einmal an einer 

psychischen Krankheit. Daher macht 
nahezu jede Person in der Familie, im 
Arbeits- oder Freizeitumfeld direkte Er-
fahrungen mit psychischen Erkrankun-
gen. Trotzdem ist es nicht alltäglich für 
uns, über psychische Belastungen und 
–Erkrankungen zu sprechen. 

Die Corona-Pandemie kann Ängste, 
Depressionen und Panikattacken noch 
verstärken. Die Belastungen und Unsi-
cherheiten nehmen zu, das wirkt sich 
auf das Wohlbefinden von uns Men-
schen aus.

Gestresst oder verliebt
Der Kampagne liegt der Gedanke zu-
grunde, dass jeder und jede noch ge-

Beatrice Neff, Angebotsleiterin Psychische Gesundheit, Perspektive Thurgau

«Wie geht's Dir?» Kurze Frage –  
grosse Wirkung! 
Ein gutes Gespräch kann viel bewirken, auch was die psychische Gesundheit angeht. Zum Telefonhörer greifen, 
ein Gespräch suchen, einem Freund oder einer Freundin schreiben, aber auch um Hilfe fragen – so einfach kann 
man dazu beitragen, Sorgen zu teilen, Freude zu verdoppeln sowie Interessen und Wünsche in eine Gemeinschaft 
einzubringen. Diese Schritte tragen zum Wohlbefinden der Menschen und der Gesellschaft bei.

zielter etwas für die eigene psychische 
Gesundheit tun kann, wenn man auf 
die Frage «Wie geht’s Dir?» präzisere 
Antworten findet als «gut» oder 
«schlecht». Wer sich bewusst mit seinen 
Gefühlen auseinandersetzt und diese 
benennen kann – etwa, dass man sich 
«leer», «fröhlich», «gestresst» oder «ver-
liebt» fühlt – kann negative Gefühle ge-
zielt adressieren und wenn nötig Hilfe 
holen. Auch das Wahrnehmen positiver 
Gefühle ist wichtig. Wer merkt, wann es 
gut geht und warum, kann diese wichti-
ge Ressource nutzen. Die Perspektive 
Thurgau unterstützt die Kampagnen-
broschüre, in der die häufigsten psychi-

Frau Neff, weshalb ist der Zeitpunkt jetzt genau richtig für die 
psychische Gesundheit?

«Die aktuelle Lage stellt unsere Gesellschaft vor grosse Herausforderungen. Wir 
sind mit einer Situation konfrontiert, die wir so nicht kennen und unser aller Le-
ben beeinflusst. Niemand weiss, wie lange es noch andauern wird. Diese Unge-
wissheit belastet unsere Psyche. Aus diesem Grund ist es enorm wichtig, in die 
«psychische Balance» zu investieren. Vieles von dem, was wir normalerweise tun 
und von dem wir wissen, dass es uns guttut (zum Beispiel Freunde treffen, ins 
Kino gehen), ist unter den gegebenen Umständen nicht oder nur mit Einschrän-
kungen möglich. Umso wichtiger ist es, anderen Aktivitäten nachzugehen, wel-
che die psychische Gesundheit stärken. 
Inspirationen dazu gibt es online auf www.perspektive-tg.ch beispielsweise mit 
den «10 Schritten für die psychische Gesundheit», bei der «Meldestelle für 
Glücksmomente» (meldestellefuergluecksmomente-tg.ch) oder bei «Dureschnu-
fe» (www.dureschnufe.ch). Auch die Kampagne «Wie geht’s Dir?» bietet hilfrei-
che Unterstützung.»

Antwort von Beatrice Neff, 
Angebotsleiterin Psychische Gesundheit

Perspektive Thurgau

Unterstützungsangebote

•	 Dargebotene Hand - Telefon 143 (anonym)
•	 Pro Mente Sana (Beratung), Telefon 0848 800 858 (anonym)
•	 Perspektive Thurgau (Gesundheitsförderung und Prävention; Mütter- und-

Väterberatung; Paar-, Familien- und Jugendberatung; Suchtberatung), 
Telefon 071 626 02 02, Mail: info@perspektive-tg.ch

•	 Thurgauer Corona-Hotline bei Sorgen, Ängsten und psychischer Belastung, 
Telefon 071 686 48 02, Mail: aaz.pdt@stgag.ch (Betreff: Corona)

schen Erkrankungen verständlich er-
klärt, Gesprächstipps und Adressen 
vermittelt sowie einfache Anregungen 
zum Erhalt der psychischen Gesundheit 
gegeben werden. 

Alle Inhalte und Informationen zur 
Kampagne sind auf der Website www.
wie-gehts-dir.ch publiziert. Hier finden 
sich im emotionalen Alphabet für Ge-
fühle von A bis Z jeweils passende, stär-
kende Tipps für die Pflege der psychi-
schen Gesundheit. Das Alphabet soll 
dabei helfen, den eigenen Gefühlszu-
stand besser zu benennen.

Manuela Olgiati

Gegenstände erhalten – Geld sparen – Umwelt schonen
Neben den drei anderen Brockenhäusern und dem Secondhandshop 
in Weinfelden, setzt sich auch der BrockiShopvom Blauen Kreuz für 
den Erhalt von wiederverwendbaren Gegenständen zur Förderung der 
Nachhaltigkeit ein. Mit einem Einkauf sparen Sie Geld und schonen die 
Umwelt. Zudem ermöglichen Sie Menschen die Integration in den  
Berufsalltag und unterstützen die Sucht-Arbeit des Blauen Kreuzes.

BrockiShop Weinfelden - Blaues 
Kreuz
Der BrockiShop bietet an der Fich-
tenstrasse 6 in Weinfelden auf einer Flä-
che von 1100 m2 diverse tadellose ge-
brauchte und neuwertige Gegenstände 
wie Möbel, Kleider, Elektrogeräte, Bü-
cher, DVDs, Haushaltsartikel und vieles 
mehr an. Die Textil- und Kleiderabtei-
lung wurde vergrössert und eine neue 
Möbelhalle realisiert. Gegen Entschädi-
gung liefert der BrockiShop die gekauf-
ten Sachen auch ins Haus.

Blaues Kreuz
Der BrockiShop verschafft Erwerbslo-
sen eine Chance zur Wiedereingliede-
rung. Der ganze Erlös dient der Fachar-
beit des Blauen Kreuzes für die 

Prävention und Gesundheitsförderung. 
Zu den Angeboten gehören unter ande-
rem mit Kindern und Jugendlichen über 
Probleme und Fragen, die im Zusam-
menhang mit Suchtmitteln und süchti-
gem Verhalten allgemein stehen, ins 
Gespräch zu kommen, sie zu informie-
ren und eine positive, suchmittelfreie 
Lebensweise vorzuleben.

Freiwillige Mitarbeiter gesucht
Das Blaue Kreuz ist immer wieder auf 
der Suche nach freiwilligen Mitarbei-
tern für verschiedene Bereiche. Bei Inte-
resse kann auf der Internetseite www.
blaueskreuz-tgsh.ch ein entsprechendes 
Formular ausgefüllt werden. Der Inter-
essent wird dann von der zuständigen 
Person kontaktiert.

Warenannahme
Gerne nimmt der BrockiShop Ihre Wa-
renspende während der Öffnungszei-
ten entgegen. Grössere Gegenstände 
werden auch zuhause abgeholt. 

Der BrockiShop bittet darum, vorgän-
gig ein Bild und eine Beschreibung des 
Gegenstandes per E-Mail amriswil@
brockishop-tgsh.ch oder per SMS 076 
392 26 66 zu senden. Das Dienstleis-
tungs-Team wird mit Ihnen einen Ter-
min vereinbaren.

Der BrockiShop bietet auch Wohnungs- 
und Hausräumungen an. Was wieder-
verwendet werden kann, wird gratis an-
genommen und im BrockiShop verkauft. 
Der Rest wird fachgerecht gegen ein 
Entgelt entsorgt.

Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag 10:00 – 12:15 Uhr 
und 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr

Tamara Strassmann

www.emobilität-weinfelden.ch

E-MOBILITÄT WEINFELDEN

Sie kümmern sich um Ihr Traumauto.
Wir übernehmen alles andere.

Kostenloser Homecheck vor Ort  
Vereinbaren Sie noch heute einen unverbindlichen 

Beratungstermin bei Ihnen zu Hause: 
071 626 56 56 | info@elhag.ch

Wir beraten und installieren.
Lokal, direkt und unkompliziert.

Steigen Sie ein, in die neue Welt der Mobilität. Setzen Sie auf den 
Ladeexperten Nr. 1 in der Region: auf Ellenbroek Hugentobler AG. 
Wir sind unabhängig, planen und installieren Ladelösungen für 
alle Automarken. In Zusammenarbeit mit unseren Mobilitäts-
partnern bringen wir Sie auf der Überholspur in die Zukunft. 

Die Ellenbroek Hugentobler AG ist mit ihren vier Standorten in 
Frauenfeld, Kreuzlingen, Romanshorn und Weinfelden führend 
bei Elektroinstallationen im Kanton Thurgau. Über 160 ausge- 
bildete Fachleute stehen für ausgezeichnete Dienstleistungen 
und ein Höchstmass an Qualität.

Egal ob es sich um eine einfache Ladestation bei Ihnen zu  
Hause, einer intelligenten und skalierbaren Ladeinfrastruktur 
im Geschäft oder der Tiefgarage, die mit dem Fahrzeug mitge-
lieferte Wallbox oder um die Einbindung der Solaranlage geht 
– wir sind Ihr regionaler Fachspezialist.
 

René Ramseier, Geschäftsleiter der EH:
«Ich fahre elektrisch – die Reichweite ist heutzutage kein Problem mehr.»
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Haarausfall und brüchige Nägel?

Gründe für Haarausfall und 
brüchige Nägel
Haarausfall und brüchige Nägel kön-
nen Ursache von hormoneller Verände-
rung, Folge von Stress, Krankheit, Ein-
nahme von Medikamenten oder ein 
allgemeiner Mangel an Vitalstoffen 
sein.

Wichtige Mikronährstoffe für 
gesundes Haar und starke Nägel
Die 4 Aminosäuren L-Cystein, L-Methi-
onin, Prolin und Glycin werden für den 
Aufbau gesunder Haare, Nägel, Haut 
und Bindegewebe benötigt. Biotin för-
dert den Haarwuchs und sorgt für star-
ke Nägel. Die Mineralsalze Calcium, 
Zink und Silicium stärken die Haarwur-
zeln und wirken so gegen Haarausfall. 

Alle benötigten Mikronährstoffe 
in einer Mischung
Damit das Haar alle nötigen Mikronähr-
stoffe bekommt, sind alle Vitamine, 
Mineralstoffe und Aminosäuren in un-
serer Mikronährstoffmischung «Auf-
baukur für Haare und Nägel» enthal-
ten. So wird sichergestellt, dass alles, 
was für den Haarwuchs benötig wird, 
auch zur Verfügung steht. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass durch die enthaltenden 
Ballaststoffe die Aufnahme der Mikro-
nährstoffe deutlich verbessert und die 
Darmflora reguliert wird.

Einfache Einnahme
Morgens und abends je 10 ml HCK Mik-
ronährstoffmischung mit jeweils 2 dl 
Flüssigkeit unzerkaut einnehmen. Um 

eine gute Wirkung zu erzielen, sollte 
die Kur während 1 bis 3 Monaten einge-
nommen werden. 

Nagelpflege bei brüchigen und 
trockenen Nägel
Gegen trockene und beanspruchte Nägel 
empfehle ich die Intensivpflege «Ales-
sandro Nail Cream Moisturizing». Die 
darin enthaltenen Wirkstoffe Hyaluron-
säure, Shea- und Mangobutter versorgen 
die Nägel mit viel Feuchtigkeit und Pfle-
ge. Schon nach der ersten Anwendung ist 
der Erfolg sicht- und spürbar. 

In unserer Apotheke und Drogerie Aemi-
segger in Weinfelden beraten wir Sie 
gerne zum Thema gesunde Haare und 
Nägel. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Aemisegger
Apotheke Drogerie Parfümerie
8570 Weinfelden
info@aemisegger-apotheke.ch 

Gesunde Haare und starke Nägel sind für die meisten Menschen selbstverständlich. Mit zunehmendem Alter 
kann es sein, dass das Haar dünner und kraftloser erscheint. Auch die Nägel werden spröde und brüchig.

Laila Mutter, Drogistin EFZ und

Fachberaterin für Gesundheit und Schönheit

 

Haarausfall und brüchige Nägel? 
Alles was gesunde Haare und starke Nägel benötigen! 

 

Unsere nach eigenem Rezept hergestellte hochdosierte Mikronährstoffmischung 
„Aufbaukur für Haare und Nägel“ enthält unter anderem Biotin, L- Cystein,  
L- Methionin, Glycin , Prolin, Kieselerde, Calcium und Zink. Probieren Sie es aus! 
 
Aufbaukur für Haare und Nägel 
30 Tages- Kur Fr. 125.00 
60 Tages- Kur Fr. 240.00 

 

Selbsthilfe – Reden hilft!
Selbsthilfe Thurgau ist nach wie vor aktiv. Der Bedarf an Austausch für Men-
schen, die wichtige Lebens- und Krisenfragen haben, ist immer noch gross. 
Gruppen versuchen ihr Möglichstes, um sich weiterhin zu sehen.

Einige haben sich gut an die virtuellen 
Treffen gewöhnt, wie folgende Aussage 
einer Teilnehmerin aus einer Mail zu 
schliessen ist: «Das virtuelle Treffen ges-
tern Abend war erfolgreich. Ich denke, es 
hat allen gut getan! Wir haben ein weite-
res Treffen abgemacht.» 
Die Selbsthilfe Thurgau vermittelt Men-
schen mit verschiedensten Thematiken, 
wie psychische Belastungen, Ängste, 
körperliche Krankheiten, etc. an Gruppen. 
Besteht ein Bedarf an Unterstützung für 
den virtuellen Austausch, bieten wir den 
Gruppen Hilfe an. Ebenso ist es möglich, 
über Selbsthilfe Schweiz an virtuellen 
Treffen teilzunehmen. Siehe dazu: https://
www.selbsthilfeschweiz.ch/shch/de/
aktuell/news/2020/videogruppen.html

Ab Frühjahr stehen folgende Semina-
re für Interessierte zur Auswahl:
- Recovery – der eigene Genesungsweg
- Umgang mit Krisen
- Essstörungen

Interessierte melden sich gerne bei uns!
Selbsthilfe Thurgau
Freiestrasse 10
8570 Weinfelden
Tel. 071 620 10 00
www.selbsthilfe-tg.ch

Videoberatung durch 
Pro Senectute Thurgau
Pro Senectute Thurgau führt neu auch Videoberatungen durch und kann 
somit Sozialberatungen auf drei verschiedenen Kontaktebenen anbieten: 
Persönlich, telefonisch und neu mittels Videochat. 

Die individuellen Beratungsbedürfnis-
se der älteren Bevölkerung und ihrer 
Angehörigen können dadurch insbe-
sondere in der aktuellen «Corona Situ-
ation» noch mehr berücksichtigt wer-
den. Vereinbaren Sie einfach einen 
Termin für eine Beratung zu allen Fra-
gen des Alters:

Telefon 071 626 10 89
info@tg.prosenectute.ch
www.tg.prosenectute.ch

Ilja trifft im Grand-Hotel Europa ein, ge-
quält von Liebeskummer und zerfressen 
von Selbstvorwürfen. Er wird vom jun-
gen Pagen Abdul begrüsst. Zusammen 
rauchen die beiden unterschiedlichen 
Männer eine Zigarette und kommen in 
ein erstes kurzes Gespräch. Schnell zeigt 
sich, dass der ruhige Abdul für Ilja im-
mer wieder ein Ankerpunkt und Anstoss-
geber sein wird. Ilja bezieht sein Zimmer 
und lernt nach und nach die anderen 
Gäste in diesem altehrwürdigen Hotel 
kennen. Alle Gäste sind wie Ilja Dauer-
gäste. Der Maître d’Hôtel kennt sie alle, 
weiss ihre Geschichten, Nöte und Vorlie-
ben und bedient diese mit grosser Dis-
kretion und Empathie. Ilja schätzt die 
inspirierende, philosophisch ange-
hauchte Atmosphäre. Um sich seinen 
Liebeskummer von der Seele zuschrei-
ben, arbeitet er intensiv an einen Roman 
über den Zusammenhang zwischen Mas-
sentourismus, Globalisierung, Identität 
und Migration.

Das Grundgerüst für diesen Roman bildet 
die intensive Liebesgeschichte zwischen 
dem Autor und Clio, einer um Jahre jünge-
ren Kunsthistorikerin. Ilja lernte sie in Ge-
nua kennen. Schnell wurden die beiden ein 
Paar, sie führte ihn in die Kunstgeschichte 
Italiens, Europas ein und nach dem Umzug 
nach Venedig machten sich die beiden auf 
eine rasante Suche nach einem verscholle-
nen Bild von Caravaggio. Doch der behäbi-
ge auch etwas selbstherrliche Ilja kommt 
Clio nicht hinterher und so kommt es zur 
dramatischen Trennung in Abu Dhabi. Ilja 
merkt erst da richtig, welchen Schatz er 
verloren hat.

Während des Lesens verschwimmen die 
Grenzen zwischen dem realen Autor Ilja 
Leonard Pfeijffer und dem fiktiven Ilja. 
Auch Clio und die Zeit in Venedig bzw. Ge-
nua haben einen autobiographischen Be-
zug und zudem sieht sich der Autor wie im 
Roman, als Europäer. Der Autor analysiert 
die europäische Seele, die europäische De-
kadenz, ja auch die Ursache des europäi-
schen Scheiterns nicht nur von aussen, 
sondern er sieht sich selber als einen Teil 
davon. So ist der vorgehaltene Spiegel nie-
mals herablassend, sondern verständnis-
voll und auf gleicher Augenhöhe. Mit etwas 
Wehmut sieht man, dass das alte Europa 

Ilja Leonard Pfeijffer: Grand-Hotel Europa

Regionalbibliothek Weinfelden

mehr und mehr 
zum Museum 
wird. Dazu be-
dient sich der 
Autor des Bei-
spiels Vene-
digs. Er ver-
deutlicht, 
dass die 
Menschen 
darin keinen lebendigen und be-
zahlbaren Raum zum Wohnen mehr finden. 
Und er prophezeit, dass die Zeit kommen 
wird, wo Venedig bzw. Europa nur noch wie 
ein Museum mit Eintritt besucht werden 
kann. Auf der Suche nach dem verscholle-
nen Bild von Caravaggio, einem umstritte-
nen Maler des 17. Jahrhunderts, kommen 
Ilja und Clio nach Malta und erleben dort, 
neben der filmreifen Caravaggio-Jagd, 
hautnah die aktuelle Flüchtlingskrise. Mit 
einem Angebot aus Abu Dhabi, das Clio 
nicht ablehnen kann, trennen sich die Wege 
der beiden.

Das Buch ist ein wahrer Pageturner. Mona-
telang stand das Buch in den Niederlanden 
auf der Bestsellerliste – und das sicher zu-
recht. Alle Protagonisten und Lokalitäten 
stehen als Metapher für jeweils eine Facette 
Europas, was manchmal etwas ermüdend 
ist, da es immer den Anspruch von bedeu-
tungsvoll erhebt. Doch die rasante Suche 
nach dem verschollenen Caravaggio, die 
leidenschaftliche Liebesgeschichte dieses 
ungleichen Paares und die Renovierungsar-
beiten am Hotel, die immer wieder überra-
schendes hervorbringen und die langen, je-
doch spannenden Gespräche zwischen dem 
Autor und den Hotelgästen, machen dieses 
Buch lesenswert und viele Aspekte beglei-
ten einem auch nach der Lektüre weiter.

Besuchen Sie uns in der Regionalbibliothek 
Weinfelden und fragen Sie nach diesem 
Buch oder Hörbuch.

Ein Tipp von: 
Rahel Ilg, Bibliotheksleiterin

Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

SPEZIELLE ÖFFNUNGSZEItEN
Das Verkaufsgeschäft ist zwar geschlossen, aber in der Werkstatt wird weiterhin gearbeitet.  

Reparaturen dürfen abgegeben und abgeholt werden, für Änderungen, Notfälle (Bsp. Ring aufschneiden) 
oder Fragen bin ich telefonisch oder per E-Mail erreichbar. Für die Übergabe der Schmuckstücke ist  

eine Absprache notwendig. Gerne biete ich auch einen Kurierdienst an. 
Telefon 071 622 52 11 / E-Mail info@goldschmitte-greminger.ch

Vielen Dank für Ihr Verständnis



115. Ausgabe Februar 2021 | Weinfelder Anzeiger16

Impressum
Herausgeber:  Roland Friedl, mediathur GmbH, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden
 r.friedl@weinfelder-anzeiger.ch, Telefon 071 626 17 18
Redaktion: redaktion@weinfelder-anzeiger.ch, Telefon 071 626 17 17
Redaktionsteam:  Manuela Olgiati, redaktion@weinfelder-anzeiger.ch
 Eva Dal Dosso, redaktion@weinfelder-anzeiger.ch
 Tamara Strassmann, redaktion@weinfelder-anzeiger.ch
 Roland Friedl, redaktion@weinfelder-anzeiger.ch
Anzeigenverkauf:  info@weinfelder-anzeiger.ch, Telefon 071 626 17 17
Layout / Gestaltung: Sandra Laimbauer, Mediathur GmbH, info@weinfelder-anzeiger.ch
Auflage:  15’000 Exemplare
Erscheinung:  1x monatlich, 12x jährlich
Verteilung:  Die Post
Druck:  CH Media Print AG, St.Gallen

Die Mitgliedsbeiträge sind ein 
wesentlicher Bestandteil der 
Finanzierung unserer Arbeit. 
Schon mit einem Betrag von 
CHF 25 pro Jahr können Sie 
uns unterstützen, die Tierwelt 
in unserer Region zu schützen.
Der Tierschutzverein Bischofs-
zell-Weinfelden und Umgebung 
hilft in Not geratenen Heim-, 
Nutz- und Wildtieren. Wir be-
treiben eine Katzen- und Vogel-
station, einen Fischweiher so-
wie das Projekt «VIVA LA 
VACC; – Altersheim für Kühe 
(www.vivalavacca.ch).

Zu unseren Aufgaben gehören 
die Beratung von Tierhaltern 
bezüglich Tierschutzfragen, 
das Abklären von Meldungen 
wegen Verstössen gegen das 
Tierschutzgesetz/Tierschutver-
ordnung und die Lösung im 
Sinne der Tiere, die Unterstüt-
zung von Tierhaltern bei der 

Unterstützen Sie den Tierschutzverein Bischofszell- 
Weinfelden und Umgebung mit einer Mitgliedschaft

Liebe Tierfreundinnen 
und Tierfreunde

Die glücklichen Gewinner unseres 
Malwettbewerbs

Weinfelder
Anzeiger

Mir sind Wyfelde
Lokale Informationen für unseren Lebensraum. 

aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, Sie halten bereits die 115. Ausgabe des Weinfelder 
Anzeigers in Händen. Wir hoffen die Wichtigkeit einer ortsverbundenen Lokal-
zeitung überzeugt Sie. Für Ihre inhaltliche Mitgestaltung dieser gern gelesenen 
und unabhängigen Lokalzeitung sind wir Ihnen sehr dankbar. 

Die nächste Ausgabe erscheint am 24. Februar 2021.

Wir wünschen Ihnen sonnige und gesunde Wintertage!
Ihr Weinfelder Anzeiger-Team

Freiwillige Unterstützungsbeiträge: IBAN CH68 8138 0000 0041 4942 8

Fleischmann Immobilien AG 
Telefon 071 626 51 51   info @fleischmann.ch   www.fleischmann.ch

«Wollen auch Sie Ihre Lie-
genschaft erfolgreich ver-
kaufen? Gerne zeige ich 
Ihnen den Weg dazu auf.»

Werner Fleischmann, Firmeninhaber

Gemeinsam schützen wir die Natur vor unserer Haustüre.  
Helfen Sie mit? Mehr Infos: wwfost.ch

Spendenkonto: IBAN CH81 0900 0000 8922 2961 7
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Aus den vielen  kreativen Ein-
sendungen hat der Weinfelder 
Anzeiger die fünf besten Werke 
in jeder Alterskategorie ausge-
wählt. Vier der fünf stolzen 
Künstler holen sich die wohl-
verdienten Wettbewerbspreise 
bei Pius Schäfler AG in Wein-
felden ab. V.l.n.r. Maxime 
Graber, Adrian Kux, Nevio  
Lipari, Maria Valentina Iseli.

Suche nach ihren vermissten 
Tieren und die Ermittlung ge-
eigneter Plätze für Tiere ohne 
zuhause.

Bitte unterstützen Sie uns und 
werden Sie Mitglied im Tier-
schutzverein Bischofszell-Wein-
felden und Umgebung.

Der Tierschutzverein Bischofs-
zell-Weinfelden und Umgebung 
ist vom Staat als gemeinnützige 
Organisation anerkannt. Spen-
den können von der Steuer 
abgesetzt werden.

Den Mitgliedschaftsantrag 
können Sie auf unserer Inter-
netseite ausdrucken, ausfüllen 
und per Post oder E-Mail an 
uns senden. Gerne dürfen Sie 
uns auch während der Büroöff-
nungszeiten anrufen und wir 
senden Ihnen einen Mitglied-
schaftsantrag zu.

Wir freuen uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme!
Tierschutzverein Bischofszell- 
Weinfelden und Umgebung
Gässliweg 1a
8570 Weinfelden
Tel. 071 422 77 76 (Mo und Di 
8 bis 12 und 13 bis 17 Uhr)
E-Mail: ttsv-weinfelden@blue-
win.ch, www.tierschutz- 
bischofszell-weinfelden.ch


